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Winterlicher Überdruß

Ja bullte wirklich unsre Zeit

dereinst sich in durchsonnte fusri
(stab's Rosen, gab es Veilchendusrk

(stab's kacheln, (steift und Muli

Diiräistrablten wirklich diese Welt
einst Schönbcit und der Tugend Ristk

Hob edles Wollen manche Brust
und Rubin und fiebesgluik

0, solches war in serner Zeit,
da uns Homer von Troja samt,

Apoll sich durch die Bläue schwang.

Die t^onne ist ocrglnbt!

Der säuuurstge Winternebel, der

dein suchend Auge rings umstellt,
ist Asche einer schönern Welt,
die einst oielleichtk - geblnbt.
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